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RH_F                       REIHENHÄUSER  
(1970er JAHRE)

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

Dämmung Dach Dämmung Dach Dämmung Dach

Heizwärmebedarf (HWB)
Bestand:
SAN_1.:
SAN_2:

124 kWh/m2a
81 kWh/m2a
30 kWh/m2a

Dächer:

Aussenwände:

Fenster-/Aussentüren:

Kellerdecke/Bodenplatte:

Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke

Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand

Austausch Fenster Austausch Fenster Austausch Fenster

Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke

KOSTENKENNWERTE KOSTENSPANNE EMPFEHLUNGENBEZUGSFLÄCHEN

Flachdach: Flachdach:
61 m2

54 m2

25 m2

61 m2

30,3 %

26,8 %

12,6 %

30,3 %

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Begehbar: Begehbar:

Wärmedämmverbundsystem: Wärmedämmverbundsystem:

2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung 2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung

von oben, inkl. Fussbodenaufbau von oben, inkl. Fussbodenaufbau

von unten von unten

Steildach: Steildach:

Nicht Begehbar: Nicht Begehbar:

195 - 345 € /m2

65 - 125 €/m2

165 - 275 €/m2

615 - 755 €/m2

110 - 150 €/m2

50 - 75 €/m2

315 - 420 €/m2 Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 3. Sanierungsschritt die Däm-
mung des Steildachs empfohlen.

Alternativ ist bei nicht ausge-
bauten Dachböden auch die 
Dämmung der obersten Decke 
gleichwertig und kostengünstiger 
möglich. Dabei sind begehbare 
Konstruktionen zwar als teurer, 
aber auch als deutlich langlebiger 
einzustufen.

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 2. Sanierungsschritt die Däm-
mung der Fassade empfohlen.

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 1. Sanierungsschritt der Aus-
tausch der Fenster (als 3-Schei-
ben-Verglasung) empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 4. Sanierungsschritt die Däm-
mung der Kellerdecke/Boden-
platte empfohlen. Die Dämmung 
der Decken-Oberseite erscheint 
insbesondere im Zusammenhang 
mit dem Einbau einer Fußboden-
heizung sinnvoll. Achtung: Aus-
reichend Raumhöhe erforderlich!

19.200.- €

4.000.- €

1.300.- €

8.900.- €

15.600.- €

6.700.- €

3.100.- €

25.600.- €

7.700.- €

2.500.- €

typologie-bedingt nicht relevant typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant typologie-bedingt nicht relevant

14.800.- €

19.200.- €

9.200.- €

4.600.- €

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

20 - 40 €/m2

205 - 355 €/m2

75 - 145 €/m2

180 - 290 €/m2

685 - 960 €/m2

115 - 160 €/m2

55 - 80 €/m2

330 - 435 €/m2 20.100.- €

4.600.- €

1.600.- €

9.700.- €

17.400.- €

7.000.- €

3.400.- €

26.500.- €

8.900.- €

2.800.- €

15.600.- €

24.400.- €

9.800.- €

4.900.- €

25 - 45 €/m2

typisch 2-geschossig mit Sattel- oder Pultdach; Betondecken; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, 

Kalksandlochsteinen o.ä., bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-Sandwich-Elementen; in 

Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Betondecke mit 5 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,6

1,0

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Stahlbeton, oberseitig 5 cm Dämmung, Zementestrich

Mauerwerk

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Leicht-Hochlochziegeln oder Gitterziegeln

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 cm 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.TH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

2

1

97 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

TH

6

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Reihenhaus ("RH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,84

kWh

Gas1,46

DE Deutschland
Germany

National

Terraced House (Single Family)

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

RH_F 1969 ... 1978Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 15:09

typisch 2-geschossig mit Sattel- oder Pultdach; Betondecken; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, 

Kalksandlochsteinen o.ä., bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-Sandwich-Elementen; in 

Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Betondecke mit 5 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,6

1,0

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Stahlbeton, oberseitig 5 cm Dämmung, Zementestrich

Mauerwerk

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Leicht-Hochlochziegeln oder Gitterziegeln

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 cm 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.TH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

2

1

97 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

TH

6

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Reihenhaus ("RH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,84

kWh

Gas1,46

DE Deutschland
Germany

National

Terraced House (Single Family)

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

RH_F 1969 ... 1978Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 15:09

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung 30 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,20

0,22

1,30

0,30

0,10

0,13

0,80

0,23

DE.N.TH.06.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-35%

-76%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,64 kWh

Primärenergie

1,02

kWh

Gas1,15

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,50

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

RH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-36%

-63%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

124

81

30

18,1

11,6

6,7

Primärenergie

-38%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

244

150

70

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 15:09**)

**

205

119

40

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung 30 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,20

0,22

1,30

0,30

0,10

0,13

0,80

0,23

DE.N.TH.06.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-35%

-76%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,64 kWh

Primärenergie

1,02

kWh

Gas1,15

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,50

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

RH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-36%

-63%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

124

81

30

18,1

11,6

6,7

Primärenergie

-38%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

244

150

70

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 15:09**)

**

205

119

40

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

Mode
rnisie

rungs
-

paket

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

---

12 cm

12 cm

12 cm

12 cm

---

8 cm

8 cm

---

30 cm

30 cm

30 cm

24 cm

---

12 cm

12 cm

---

035

035

035

035

1,3

035

035

---

045

045

045

035

0,8

035

035

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

2-Scheiben-Wärmeschutz-V:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

3-Scheiben-Wärmeschutz-V

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Hinweis: Die vorgeschlagene Reihenfolge der Sanierungsmaßnah-
men ist abhängig von den im TABULA-Steckbrief benannten typo-
logie-spezifischen Effekten auf den Wärmeverlust der Gebäudehülle

Hinweis: Die Kostenspanne betrachtet ausschließlich die energetisch 
relevanten Bauteile. Weitere Baukosten sowie Honorare etc. sind 
nicht enthalten. Projektspezifische Kosten sind durch Architekt*in-
nen/Energieberater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die Kostenkennwerte betreffen ausschließlich die energe-
tisch relevanten Bauteile, Kostenstand Q1 2025. Projektspezifische 
Kosten + Kostensteigerungen sind durch Architekt*innen/Energie-
berater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die hier hinterlegten Bezugsflächen wurden der TABULA 
Datenbank entnommen. Sie stellen typologie-spezifische Durch-
schnittswerte dar und sind im Rahmen einer "gebäudescharfen" 
Kostenkalkulation objektspezifisch anzupassen.

*        Hinweis: Um die Mindestwerte nach GEG/BEG zu erreichen,  
wurden die mit * gekennzeichneten Parameter entspr. angepasst.

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN 
TABULA-TYP RH_F

ANHANG I   
SANIERUNGSKAMPAGNE

Abb. 45: Sanierungsmusterfahrplan RH_F, EWS
Quelle der Abb. Spalte 5: iwu.de, Bericht 2015


